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Überblick Praxisphasen Studiengang Maschinenbau 
In dieser Übersicht werden pro Semester die Abstimmungen der folgenden Handlungsebenen darge-
stellt: 

- Tätigkeitsschwerpunkte im Praxisbetrieb und Inhalte der Praxismodule sowie 
- Inhalte des Eigenverantwortlichen Lernens (EvL) in der entsprechenden Praxisphase. 

 

Die Tätigkeitsschwerpunkte werden so geplant, dass eine aufsteigende Tendenz vom Hospitieren 
über Mithilfe und geführter Mitarbeit hin zu selbständiger Tätigkeit erfolgt. Dabei gilt es, den bisher er-
reichten Ausbildungsstand des Studenten (z.B. reiner Abiturient oder Facharbeiter mit Abitur) zu beach-
ten. Die Ausbildungsfirma erstellt gemeinsam mit der Staatlichen Studienakademie Riesa einen ver-
bindlichen Plan, der die Umsetzung der Tätigkeitsschwerpunkte für die Praxisphase vorgibt. Dieser Pro-
zess wird durch einen betrieblichen Betreuer organisiert und geleitet. Die Qualifikation des genannten 
Betreuers muss den Anforderungen aus der Ordnung über die Eignung der Praxispartner entsprechen. 

 

Die Praxismodule sind kreditierte Module, in denen der Student im Praxisbetrieb firmenspezifische 
Aufgabenstellungen bearbeitet. Den Rahmen für diese Aufgabenstellungen bildet das Niveau der für 
die jeweilige Praxisphase angeführten möglichen Inhalte. Die Formulierung der Aufgabenstellungen für 
die Projektarbeiten erfolgt auf Vorschlag und mit Abstimmung durch den Praxisbetrieb. 

 

Die Inhalte des „Eigenverantwortlichen Lernens (Praxis)“ stellen in die entsprechende Praxisphase 
verlagerte Theorieinhalte dar, bei denen der Student sich selbständig mit den in den Übersichten auf-
geführten Inhalten auseinandersetzen soll, so dass diese Inhalte mit in die Modulprüfungen der Theo-
riephase einfließen können. Die Prüfungen dieser Theoriemodule finden daher erst nach der entspre-
chenden Praxisphase statt. 

 

In der folgenden Abbildung ist der zeitliche Ablauf des Studiums schematisch dargestellt: 

 
Das Studium setzt sich zusammen aus Theoriephasen im Umfang von insgesamt 73 Wochen und Pra-
xisphasen (inklusive Weihnachtswochen) mit insgesamt 83 Wochen. Das obige Bild zeigt eine zeitliche 
Einteilung, geordnet nach Studienjahren (oben) und Kalenderjahren (unten). Dieser Ablaufplan gilt ab 
Immatrikulationsjahrgang 2019. 

Weihnachtswochen gehören zur Praxisphase. Das ermöglicht insbesondere die Gewährung von Urlaub 
in dieser Zeit. 
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Praxisphase 1. Semester (Studiengang Maschinenbau) 
 

Tätigkeitsschwerpunkte Inhalte Praxismodul 

W
or

kl
oa

d 
(h

) Inhalte EvL (Praxis) 

W
or

kl
oa

d 
(h

) 

Die Ausbildungsfirma muss 
den Einsatz entsprechend des 
Ausbildungstandes des Stu-
denten unterschiedlich planen. 
So kann z.B. der ehemals ei-
gene Facharbeiter anders als 
ein noch betriebsfremder Abi-
turient eingesetzt werden. 
Mögliche Ziele und Schwer-
punkte sind z.B. 

- Kennenlernen betrieblicher 
Strukturen und Informations-
abläufe, 

- Aneignung betrieblicher Vor-
schriften und Arbeitsrichtli-
nien, 

- Kennenlernen des betriebli-
chen CAD-Systems (ggf. 
Lehrgänge), 

- Mitarbeit in der Fertigung, 
Kennenlernen von Ferti-
gungsverfahren, 

- Beschreibung betrieblicher 
Sonderverfahren bzw. fir-
menspezifischer Arbeiten, 

- Kontrolle der verwendeten 
Werkstoffe und Hilfsstoffe. 

6MB-PRAX1 
Abschluss: Projektar-
beit 

180 6MB-KO1, 
Konstruktionslehre und CAD 

30 

Abschluss des Praxismoduls 
bildet die erste Projektarbeit. 
Sie kann, bedingt durch den 
Ausbildungstand des Studen-
ten, nur beschreibende Aus-
führungen beinhalten. Durch 
das eigenverantwortliche 
Lernen erworbene Kennt-
nisse können mit einfließen. 

Die Projektarbeit wird vom fir-
menseitigen Betreuer bewer-
tet (Excel-Formular auf der 
Webseite des Studiengangs) 
und vom Studenten an der 
Studienakademie einge-
reicht, wo die Modulnote er-
teilt wird. (Einzelheiten: s. 
6MB-PRAX2, S. 7) 

Die 1. Praxisphase ist zeitlich 
geteilt. 6 Wochen davon fin-
den vor der 1. Theoriephase 
statt und leiten das Studium 
damit ein. Thematisch könnte 
in dieser Zeit z.B. im Vorder-
grund stehen: 

- Absprache des organisato-
rischen Aufbaus der Praxi-
sphasen, 

- Einführung in Ziele und 
Aufbau der Firma, 

- Einführung in den orga-
nisatorischen Ablauf in 
der Firma, wie Handels-
beziehungen, Lieferket-
ten, Material- und Infor-
mationsfluss usw., 

- Einführung in die für die 
Firma relevanten politi-
schen, strategischen und 
gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen 

- Einarbeitung in das betriebliche 
CAD-System 

- Kennenlernen des Datenaustau-
sches zwischen Vertrieb, Konstruk-
tion und Fertigung 

6MB-WF1, 
Werkstofftechnik 1 

20 

- Kennenlernen der verwendeten me-
tallischen Werkstoffe 

- Eigenschaften dieser Werkstoffe 
- Einfluss der verwendeten Werkstoffe 

auf die Verfahren und deren Para-
meter in der Fertigung 

Werkstoffprüfung, Eingangskontrolle 

6MB-WF1, 
Fertigungstechnik 1 

20 

- Kennenlernen der im Ausbildungs-
betrieb vorhandenen urformenden 
Bearbeitungsverfahren 

- Einarbeitung in Besonderheiten spe-
zieller in der Firma vorhandener Ver-
fahren 

6MB-MG, 
Managementgrundlagen 

23 

- Kennenlernen der Informationsstruk-
tur im Unternehmen 

- Organisation des Arbeitstages 
- Fachliche Zuständigkeiten im Unter-

nehmen 
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Praxisphase 2. Semester (Studiengang Maschinenbau) 
 

Tätigkeitsschwerpunkte Inhalte Praxismodul 

W
or

kl
oa

d 
(h

) Inhalte EvL (Praxis) 

W
or

kl
oa

d 
(h

) 

Auch in der zweiten Praxis-
phase sollte noch zwischen 
Facharbeiter und ehemaligem 
reinen Abiturienten unterschie-
den werden. Die beschrei-
bende Darlegung angeeigne-
ter Kenntnisse wird noch den 
Inhalt bestimmen. Erste Fertig-
keiten (z.B. CAD) können aber 
schon verlangt werden. Bei-
spiele für mögliche Zielstellun-
gen und Einsatzgebieten sind 

- Weiterbildung im betriebli-
chen CAD-System, 

- Einsatz in der Fertigung und 
Arbeitsvorbereitung, 

- Erlernen manueller und ma-
schineller Grundfertigkeiten 
in der Metallbearbeitung 
und der Prüf- und Montage-
technik, 

- Informationen zu Arbeitspro-
zess, Normung, gesetzli-
chen Vorschriften und Doku-
mentationen des Produkti-
onsprozesses, 

- Festlegung von Normzeiten 
für die Fertigung eines Pro-
dukts, 

- Informationsfluss zwischen 
Marketing, Auftrag, Kalkula-
tion, Konstruktion, Ferti-
gung, 

- Beschreibung der betriebli-
chen Kalkulation an einem 
Produkt, 

- Organisation der Instandhal-
tung. 

6MB-PRAX2 
Abschluss:  
Projektarbeit 

180 6MB-KO2, 
Maschinenelemente 1 

30 

Abschluss wie in der 1. Praxi-
sphase: 

Die Projektarbeit wird vom fir-
menseitigen Betreuer bewer-
tet und vom Studenten an der 
Studienakademie einge-
reicht, wo die Modulnote er-
teilt wird. Für den Betreuer 
steht auf der WEB-Seite des 
Studiengangs ein Bewer-
tungsformular zur Verfügung, 
das einzelne, zu berücksich-
tigende Aspekte der Bewer-
tung nennt, jeweils verbale 
Beurteilungen zur Auswahl 
anbietet und die daraus re-
sultierende Gesamtnote un-
ter Berücksichtigung unter-
schiedlicher Wichtungen der 
genannten Aspekte selbstän-
dig errechnet.  

Über den Ablauf des Praxis-
semesters wird ein Ausbil-
dungsnachweis erstellt, der 
spätestens zu einem im Ter-
minplan (siehe hinten) gefor-
derten Termin oder zu einem 
anderen, vom Studiengangs-
leiter individuell festgelegten 
Zeitpunkt an der Studienaka-
demie einzureichen ist. 

- Spezielle Funktionen im be-
trieblichen CAD-System 

- Kennenlernen der Kette CAD-
CAM 

- Handhabung von Maschinen-
elementen in der Firma (Aus-
wahl, Dimensionierung, Nach-
weise, Software, …) 

 

6MB-WF2, 
Werkstofftechnik 2 

30 

- Eigenschaften der verwende-
ten Sonderwerkstoffe 

- Eignung für bestimmte spa-
nende Bearbeitungsverfahren 

- Korrosionsschutz 
- Vergütung der Werkstoffe 
- nichtmetallische Werkstoffe 

(Kunststoffe, Keramik) 

 

6MB-WF2, 
Fertigungstechnik 2 

30 

- Kennenlernen der im Ausbil-
dungsbetrieb vorhandenen 
spanenden Bearbeitungsver-
fahren 

- Einblick in Programmierungen 
von CNC-Maschinen 

 

  



 
 

 
 
 

8 

Studiengang Maschinenbau 
Praxisübersicht - Stand 26.08.24 

Praxisphase 3. Semester (Studiengang Maschinenbau) 
 

Tätigkeitsschwerpunkte Inhalte Praxismodul 

W
or

kl
oa

d 
(h

) Inhalte EvL (Praxis) 

W
or

kl
oa

d 
(h

) 

Entsprechend des Lernfort-
schritts des Studenten kön-
nen ihm in der Praxisphase 3 
bereits erste konstruktive 
Teilaufgaben übertragen wer-
den. Der Einsatz in der Ferti-
gung sollte nur noch wenig 
Zeit in Anspruch nehmen. 
Konstruktive Arbeiten müs-
sen noch vom betrieblichen 
Betreuer begleitet werden. 
Zielstellungen und Einsatzge-
biete könnten lauten wie 

- Einführung in ingenieurmä-
ßiges Arbeiten unter Anlei-
tung, so z.B. in der Auf-
trags- und Fertigungspla-
nung, Arbeitsvorbereitung, 
Kundenbetreuung, Kon-
struktion, Versuch, Quali-
tätssicherung, Produktab-
nahme und Vertrieb, 

- erste Entwicklungsaufga-
ben unter Anleitung, 

- Entwurfsrechnung und Di-
mensionierung von Bautei-
len, speziell Maschinenele-
menten, 

- statische Sicherheitsnach-
weise, 

- Einsatz von Normteilen so-
wie deren Auswahl, 

- Analyse einfacher elektro-
technischer Systeme, 

- Vergleich zwischen eige-
nen Produkten und Kon-
kurrenzprodukten, 

- betriebsinterne Berech-
nungsvorschriften 

6MB-PRAX3 
Abschluss:  
Projektarbeit 

180 6MB-KO3, 
Maschinenelemente 2 30 

Abschluss wie in den beiden 
vorhergehenden Praxispha-
sen: 

Die Projektarbeit wird vom 
firmenseitigen Betreuer be-
wertet (Excel-Formular auf 
der Webseite des Studien-
gangs) und vom Studenten 
an der Studienakademie 
eingereicht, wo die Modul-
note erteilt wird. (Einzelhei-
ten: s. 6MB-PRAX2, S. 7) 

- Handhabung von Maschi-
nenelementen in der Firma 
(Auswahl, Dimensionierung, 
Nachweise, Software, …) 

- Motivation für die Auswahl, 
denkbare Alternativen 

- Zusammenspiel mit wirt-
schaftlichen Betrachtungen 

 

 

6MB-BWL1, 
Betriebswirtschaftslehre 1 30 

- Einführung in wirtschaftliche 
Aspekte der Firma 

- daraus resultierende Rah-
menbedingungen für Ingeni-
eure 

- Schnittstellen zwischen den 
Bearbeitern der speziellen 
Themen 

 

  

  

  



 
 

 
 
 

9 

Studiengang Maschinenbau 
Praxisübersicht - Stand 26.08.24 

Praxisphase 4. Semester (Studiengang Maschinenbau) 
 

Tätigkeitsschwerpunkte Inhalte Praxismodul 

W
or

kl
oa

d 
(h

) Inhalte EvL (Praxis) 

W
or

kl
oa

d 
(h

) 

Eigenständige Mitarbeit in den 
Konstruktions- und Entwick-
lungsabteilungen rückt zuneh-
mend in den Fokus der Ausbil-
dung. In dieser Phase sollte 
dem Betreuungs- und Ausbil-
dungsaufwand seitens der 
Firma bereits nennenswert ein 
Nutzeffekt aus den Resultaten 
der Tätigkeit des Studenten 
gegenübergestellt werden. 
Mögliche Einsatzgebiete sind: 

- Kennenlernen ingenieurmä-
ßiger Zusammenhänge 
durch selbständige Bearbei-
tung geeigneter Teilaufga-
ben mit übergreifenden Lö-
sungen in Bereichen wie 
Planung, Konstruktion, Ferti-
gung, Qualitätssicherung, 
Vertrieb, Abfallverwertung, 

- Entwurf und Konstruktion 
von Bauteilen unter Bera-
tung des betrieblichen Be-
treuers, 

- Betonung von fertigungstech-
nischen Gesichtspunkten, 

- Einbeziehung von Aspekten 
aus Elektrotechnik und Strö-
mungsmechanik, 

- mögliche, softwaremäßig 
vorhandene Anwendung der 
Finite-Elemente-Methode 
(Strukturmechanik und Opti-
mierung), 

- Spannungs- und Verfor-
mungskontrolle, 

- betriebswirtschaftliche As-
pekte, 

- ggf. Einsatz in der Konver-
sation mit englischsprechen-
den Kunden, Kollegen oder 
Zulieferern bzw. für Messe- 
und Präsentationszwecke 
sowie zur Erstellung von 
Werbematerial, 

- beginnende Einarbeitung in 
das zukünftige Aufgabenge-
biet des Absolventen. 

6MB-PRAX4 
Abschluss:  
Projektarbeit 

180 6MB-KO4, 
Maschinenelemente 3 

30 

Abschluss wie in den drei 
vorhergehenden Praxispha-
sen: 

Die Projektarbeit wird vom 
firmenseitigen Betreuer be-
wertet (Excel-Formular auf 
der Webseite des Studien-
gangs) und vom Studenten 
an der Studienakademie 
eingereicht, wo die Modul-
note erteilt wird. (Einzelhei-
ten: siehe  
6MB-PRAX2, S. 7) 

 

- Einführung in die betriebliche Kon-
struktionsabteilung 

- Betriebliche Berechnungsvorschrif-
ten, Vergleich mit angeeignetem 
Kenntnisstand und Schlussfolge-
rungen 

6MB-BWL2, 
Betriebswirtschaftslehre 2 30 

- Marktanalysen 
- Kennenlernen der betrieblichen 

Kostenstellen, Kostenträger und 
Kostenarten 

- Maschinenstundensatz 
- Vor-, Zwischen- und Nachkalkula-

tion 
- Kostenvergleichsrechnungen 
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Praxisphase 5. Semester (Studiengang Maschinenbau) 
 

Tätigkeitsschwerpunkte Inhalte Praxismodul 

W
or

kl
oa

d 
(h

) Inhalte EvL (Praxis) 

W
or

kl
oa

d 
(h

) 

In der 5. Praxisphase werden 
die Studierenden weiterge-
hend und tiefer in die betrieb-
lichen Abläufe des Praxis-
partners integriert. Der 
Schwerpunkt der Praxis-
phase liegt in der Organisa-
tion, Strukturierung und zeitli-
chen Planung der im 5. und 6. 
Semester anzufertigenden 
zweigeteilten, semesterüber-
greifenden Jahresarbeit. Der 
in der 5. Praxisphase ange-
siedelte Teil 1 wird mit einer 
mündlichen Zwischenvertei-
digung mit Vortrag und an-
schließender Diskussion im 
Kreis von Fachkollegen ab-
geschlossen. Diese bilden 
die Prüfungskommission, die 
sich aus den Betreuern aller 
an einem Tag (evtl. Halbtag) 
zu prüfenden Studenten zu-
sammensetzt. Exakt im Ab-
lauf gleich aufgebaut sind die 
knapp 5 bzw. 8 Monate spä-
ter stattfindenden Verteidi-
gungen der Studienarbeit 
(Jahresarbeit Teil 2) sowie 
der  Abschlussarbeit. Die Stu-
dierenden lernen, selbst erar-
beitete Inhalte vor einem 
Publikum aus nicht unmittel-
bar mit dem Thema vertrau-
ten Fachleuten vorzustellen, 
Probleme und erzielte Ergeb-
nisse zu erläutern und fach-
kundig auf entstehende Fra-
gen einzugehen. Die als Prü-
fer fungierenden betriebli-
chen Betreuer erleben ihre ei-
genen und andere Studie-
rende, können auf diese 
Weise das Niveau der Anfor-
derungen und Leistungen 
vergleichen sowie Erfahrun-
gen und Anregungen mit den 
Vortragenden und den ande-
ren Prüfern austauschen. 

6MB-PRAX5 
Abschluss:  
Präsentation (Zwi-
schenverteidigung) 

180 3 Wahlpflichtmodule aus T5 3x 
20 

Im Rahmen dieser Praxis-
phase wird keine schriftliche 
Arbeit angefertigt. Die Mo-
dulnote wird im Rahmen ei-
ner Zwischenverteidigung 
der semesterübergreifen-
den Jahresarbeit erteilt. 

(Einzelheiten: siehe Modul 
6MB-PRAX2 im Modul-
handbuch MB) 

Über diese Praxisphase erstreckt sich 
das eigenverantwortliche Lernen für 
die Wahlpflichtmodule aus der 5. The-
oriephase. Die dazugehörigen Prü-
fungen finden zu Beginn der 6. Theo-
riephase statt. 
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Tätigkeitsschwerpunkte Inhalte Praxismodul 

W
or

kl
oa

d 
(h

) Inhalte EvL (Praxis) 

W
or

kl
oa

d 
(h

) 

Beispiele für Themenstellun-
gen der Jahresarbeit sind: 

- Anfertigung von Studien, 
Konstruktionen, Technolo-
gien, Plänen, Projekten, 
Variantenvergleichen, Kos-
tenbetrachtungen, Ange-
boten und Ausschreibun-
gen usw., Organisation 
von Produkteinführungen, 

- Konzeptionen und Aufbau-
ten von Versuchsständen, 
Versuche mit Versuchs-
auswertungen, 

- Erstellung von Planungs-, 
Konstruktions-, Fertigungs- 
und Ausbildungsunterla-
gen, 

- rechnerische Beschrei-
bung und Simulation von 
dynamischen Vorgängen, 
Temperaturfeldern, Durch- 
oder Umströmungsproble-
men, 

- Einsatz von Fertigungs-
messtechnik für die Quali-
tätskontrolle, 

- Analyse und Einsatz von 
Reglungstechnik und com-
putergestützter Messtech-
nik. 
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Praxisphase 6. Semester – Modul Studienarbeit (Studiengang Maschinenbau) 
 

Tätigkeitsschwerpunkte Inhalte Modul 

W
or

kl
oa

d 
(h

) Inhalte EvL (Praxis) 

W
or

kl
oa

d 
(h

) 

Bei der Studienarbeit handelt 
es sich um ein Modul der 6. 
Theoriephase ohne Präsenz-
veranstaltungen - sie beinhal-
tet also ausschließlich selb-
ständige Arbeit. Sie bildet 
den zweiten Teil der bereits in 
der 5. Praxisphase begonne-
nen Jahresarbeit. Die im 
Rahmen der Zwischenvertei-
digung (siehe 6MB-PRAX5) 
eventuell besprochenen An-
regungen und Hinweise sol-
len bewertet und in angemes-
sener Weise in die Erstellung 
der Studienarbeit einfließen. 
Wie in den vorangegangenen 
Modulen auch werden die 
Studierenden ausdrücklich 
ermuntert, bei Bedarf die an 
der Hochschule vorhandenen 
Möglichkeiten in Form von 
Software und Infrastruktur 
(z.B. FEM-/CAD-Programm, 
Bibliothek, Messtechnik) zur 
Bearbeitung der Themenstel-
lung einzubinden. 

Entsprechend des im 3. Stu-
dienjahr erreichten Studien-
stands kann von fortgeschrit-
tenen Erkenntnissen, Fähig-
keiten und Fertigkeiten aus-
gegangen werden, die dazu 
befähigen, eine vom Praxis-
partner gestellte komplexere 
Aufgabenstellung unter An-
eignung neuer Erkenntnisse 
aus Literatur und Praxis selb-
ständig und umfassend zu lö-
sen sowie den Abschlussbe-
richt anzufertigen und zu ver-
teidigen.  

Die Studienarbeit kann be-
reits Vorarbeit für die Ab-
schlussarbeit sein. Sie kann 
also thematisch mit ihr zu-
sammenhängen, und so 
Vorbetrachtungen, Markt-  
oder Patentrecherchen, Va-
riantenvorschläge usw. ent-
halten für die Endkonstruk-
tion in der Bachelorarbeit. 
Beide müssen aber eigen-
ständig lesbar sein, d.h. die 
Studienarbeit kann in der 
Bachelorarbeit nur als 
Quelle zitiert werden. We-
gen dieser deutlichen Ab-
grenzung muss bei der The-
menfindung sehr genau ge-
prüft werden, ob eine von 
der im Anschluss anzuferti-
genden Bachelorarbeit un-
abhängige Aufgabenstel-
lung günstiger ist und dem 
Autor mehr Freiheiten lässt, 
sein Ingenieurwissen unter 
Beweis zu stellen.  

Die Studienarbeit (Jahresar-
beit) wird vom firmenseiti-
gen Betreuer bewertet 
(Excel-Formular auf der 
Webseite des Studien-
gangs) und vom Studenten 
an der Studienakademie 
eingereicht, wo die Modul-
note erteilt wird. (Einzelhei-
ten: s. 6MB-PRAX2, S. 7) 

Die Prüfungskommission 
zur mündlichen Verteidi-
gung setzt sich aus den fir-
menseitigen Betreuern aller 
an diesem Tag/Halbtag zu 
prüfenden Studenten unter 
Vorsitz eines hauptberufli-
chen Professors zusammen 
(„Tageskommission“). 

6MB-STA 
Modul Studienarbeit 

60 

- Anfertigung und 
- Verteidigung der Studienarbeit 
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Praxisphase 6. Semester – Modul Bachelorarbeit (Studiengang Maschinenbau) 
 

Tätigkeitsschwerpunkte Inhalte Modul 

W
or

kl
oa

d 
(h

) Inhalte EvL (Praxis) 

W
or

kl
oa

d 
(h

) 

Die Studienarbeit (siehe 
eigene Beschreibung zwi-
schen 5. und 6. Praxis-
phase) wird zunächst fort-
geführt, fertiggestellt und 
mit einer Präsentation ab-
geschlossen. 

Im Anschluss an die 
mündliche Verteidigung 
der Studienarbeit wird das 
Thema der Bachelorarbeit 
ausgegeben und deren 
Bearbeitungszeit beginnt. 

6MB-BACH 
Abschluss:  
Bachelorarbeit und 
Kolloquium 

360 3 Wahlpflichtmo-
dule aus T6 

3x20 

Zur Abschlussarbeit: 

- Themenstellung durch die Firma im 
Dialog mit dem Studierenden, 

- selbständige, eigenverantwortliche 
Bearbeitung, Erarbeiten und Verfol-
gen einer geeigneten Vorgehens-
strategie, realistisches Einschätzen 
und Organisieren von Ressourcen 
sowie zielführendes Zeitmanage-
ment, 

- Absprache der Grobgliederung mit 
den Gutachtern im Rahmen der ers-
ten von zwei Pflichtkonsultationen, 

- Aufbau angelehnt an das Schema 
Einleitung, Problembeschreibung, 
Recherche nach dem Stand der 
Technik (Weltmarkt, Literatur, Pa-
tente, ...), Schlussfolgerung für das 
eigene Vorgehen, theoretische Vor-
betrachtungen, eigene Lösungsvari-
anten, begründete Auswahl einer 
Vorzugsvariante und deren detail-
lierte Ausarbeitung im von der Firma 
gewünschten Maße*), Auswertung, 
Schlussfolgerungen, Zusammenfas-
sung, Ausblick, 
*): im Hauptteil der Arbeit, 

 
- Beispiele für inhaltliche Bestandteile: 

Datensammlungen, Variantenver-
gleiche, Optimierungen (z.B. energe-
tisch), Konstruktionen verschiedener 
Arten (Neu-, Anpassungs-, Varian-
ten-, ...), Beseitigung von konkreten 
Mängeln u.v.a.m., 

- Bewertungen und Optimierungen zu-
meist am betriebswirtschaftlichen 
Nutzen der Ergebnisse für die Aus-
bildungsfirma, 

- Anfertigung eines branchenüblichen 
Berichts in würdiger Form nach gel-
tenden Regeln mit anschaulichen 

Über diese Praxisphase er-
streckt sich das eigenverant-
wortliche Lernen für die Wahl-
pflichtmodule aus der 6. The-
oriephase. 

Die dazugehörigen Prüfun-
gen finden an einem Tag 
während der 6. Praxisphase 
ca. zwei Wochen vor der Prä-
sentation zur Studienarbeit 
statt. Der Tag mit Anreise 
zum Studienort wird gleich-
zeitig als Abgabetermin der 
Studienarbeit genutzt. 

 



 
 

 
 
 

14 
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Praxisübersicht - Stand 26.08.24 

Tätigkeitsschwerpunkte Inhalte Modul 

W
or

kl
oa

d 
(h

) Inhalte EvL (Praxis) 

W
or

kl
oa

d 
(h

) 

und attraktiv bebilderten Erklärun-
gen, termingerechte Abgabe durch 
den Studenten (extrem wichtig!), 

- Vorbereitung der Verteidigung, An-
fertigung einer Präsentation, Anferti-
gung eines attraktiven, informativen 
und werbewirksamen Posters für die 
Öffentlichkeit (firmeninterne, ge-
heime Informationen weglassen!), 
das zur Verteidigung mitzubringen 
ist. 

Für die Bewertung der Abschlussarbeit 
steht das bereits in allen Projektarbei-
ten und der Studienarbeit beschriebene 
Bewertungsformular zur Verfügung 
(Einzelheiten: siehe 6MB-PRAX2, 
S. 7). 

Bei Abgabe der Abschlussarbeit ist 
gleichzeitig der Praxis-Ausbildungs-
nachweis der 6. Praxisphase einzu-
reichen. 

Die Verteidigung erfolgt vor einer Prü-
fungskommission, die sich aus den bei-
den Gutachtern der Abschlussarbeit 
und einem Vorsitzenden zusammen-
setzt. Ihr Ablauf ist ansonsten identisch 
dem der vorangegangenen mündlichen 
Verteidigungen. Die Gesamtnote setzt 
sich gewichtet aus Bericht und Verteidi-
gung zusammen. 
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Überblick über die Projekt-/Studien- und Abschlussarbeiten 
 

 
 
Bitte beachten: Zu den mit den Ziffern 1 bis 3 gekennzeichneten mündlichen Verteidigungen wird um 
personelle Unterstützung durch Firmenvertreter gebeten in Form von Mitarbeit in Prüfungskommissio-
nen für alle Verteidigungen an einem Tag (darunter die des eigenen Studenten, Ziffern 1 und 2) bzw. 
für eine 45 min dauernde Prüfung des eigenen Studenten (Ziffer 3). Dabei sollte es sich in der Regel 
um den offiziellen Betreuer des eigenen Studenten handeln. Ein evtl. Vertreter müsste mindestens einen 
gleichwertigen akademischen Grad auf fachlich verwandtem Gebiet aufweisen zu dem, der erreicht 
werden soll. 

 
Terminplan zur Benennung von Prüfungskommissionsmitgliedern bzw. Gut-
achtern 
 

 
Mitteilungsschluss-Termin für die Benennung von Prüfungskommissionsmitgliedern bzw. Gutachtern 
der Abschlussarbeit ist jeweils der Donnerstag in den rot markierten Wochen. Sollte der Donnerstag auf 
einen Feiertag fallen oder aus ähnlichen Gründen, wird der nächstmögliche vorhergehende Arbeitstag 
gewählt. 
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Terminplan zum Mitteilungsschluss von Themen von Projekt-/Studien- und Ab-
schlussarbeiten 
 

 
 
Mitteilungsschluss-Termin ist jeweils der Donnerstag in den rot markierten Wochen. Sollte der Donners-
tag auf einen Feiertag fallen oder aus ähnlichen Gründen, wird der nächstmögliche vorhergehende Ar-
beitstag gewählt. 

 

Terminplan zur Abgabe von Projekt-/Studien- und Abschlussarbeiten 
 

 
Letztmöglicher Abgabe-Termin ist jeweils der Donnerstag in den rot markierten Wochen. Sollte einer 
der Tage auf einen Feiertag fallen oder aus ähnlichen Gründen, wird der nächstmögliche vorhergehende 
Arbeitstag gewählt. 

Für die Bachelorarbeit gilt der Freitag der 36. KW als Abgabetag, taggenau 12 Wochen nach Ausgabe 
der Themenstellungen. Eventuelle Verschiebungen wegen Feiertagen werden in den Terminplänen der 
Matrikel geregelt. 
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